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HERZLICH WILLKOMMEN
IM NEUBAU



STATION NATUR UND UMWELT
PORTRAIT

• Umweltbildung und -erziehung seit 1984
• Leitmotto „Natur erfassen – Natur zum Anfassen“
• direkte Begegnung mit der lebendigen Natur
• handlungsorientiertes Arbeiten im Freiland

und im Schulungsraum
• Förderung eines positiven emotionalen Bezuges

zu den Mitlebewesen



STATION NATUR UND UMWELT
TRÄGERSCHAFT

• Station Natur und Umwelt ist kommunale Einrichtung
• Lehrerstelle bringt Nordrhein-Westfalen ein
• bürgerschaftliches Engagement durch gemeinnützigen 

Förderverein der Station Natur und Umwelt e. V. seit 1994
• Förderverein unterstützt Station ideell und materiell
• Förderverein führt Großteil der Veranstaltungen durch
• Förderverein übernimmt Projektarbeit
• beispielhafte Ergänzung von Stadt und Verein



STATION NATUR UND UMWELT
ZIELE

• Bildungs- und Ausbildungsarbeit in Kindergärten,
Grund- und weiterführenden Schulen und Berufsschulen,
Betreuung an Offenen Ganztagsgrundschulen

• Weiterbildungsarbeit für Erzieherinnen und Erzieher,
Lehrerinnen und Lehrer sowie Kursleiterinnen und -leiter

• überregionale Fortbildungen
• „Grundlagenarbeit“, z. B. Eltern/Kind-Gruppen
• Projektarbeit, z. B. MÜLLennium-Projekt
• Anlaufstelle und Info-Zentrum für Bürger in der Stadt



STATION NATUR UND UMWELT
ZIELGRUPPENERWEITERUNG

• Eltern-Kind-Gruppen
• Kindergartengruppen
• Schulklassen
• Jugendgruppen
• Erwachsene
• Senioren
• spezielle Interessengruppen



ERFOLGSMELDUNGEN
PROGRAMM UND VERANSTALTUNGEN

• 091 termingebundene Einzelveranstaltungen
• 394 regelmäßige Gruppenveranstaltungen
• 280 schulische Veranstaltungen
• MÜLLennium an Schulen verlängert
• 25 Jahre Station Natur und Umwelt gefeiert
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805 16.100 66 %

1.045 20.921 82 %

1.114 25.022 73 %

1.153 21.544 69 %

1.136 21.119 76 %

1.159 25.864 74 %

ERFOLGSMELDUNGEN
BESUCHER UND VERANSTALTUNGEN

Gruppen Besucher Anteil FV
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ERFOLGSMELDUNGEN
BESUCHER UND VERANSTALTUNGEN

eine viertel Million
Besucherinnen und Besucher

100.000
Schülerinnen und Schüler



STATIONSNEUBAU
IDEE UND BEGRÜNDUNG

• steigende Nachfrage überstieg stetig das Angebot
• vorhandene Raumkapazitäten begrenzten das Angebot
• Großkreuzung trennte Station vom Naturlehrgebiet
• fehlende Zukunftssicherheit durch Grundschulschließung
• fehlende Umsetzung der vermittelten Bildungsinhalte

im alten Gebäude



STATIONSNEUBAU

ETWAS NEUES IST ENTSTANDEN
DANK DER HILFE VIELER



STATIONSNEUBAU
PLANUNG

• Förderverein hat umfassende Vorleistungen
für den Stationsneubau in Zusammenarbeit mit
‣ der Bergischen Universität Wuppertal,
‣ dem Wuppertal Institut,
‣ der Energieagentur Wuppertal,
‣ der Fachhochschule Düsseldorf,
‣ der Stadt Wuppertal
und anderen Institutionen erbracht

• Baugenehmigung liegt seit 30. November 2007 vor



STATIONSNEUBAU
UMSETZUNG

• 29. April 2009: Erster Spatenstich
• 30. September 2009: Richtfest
• 18. Mai 2010:  Abnahme
• 28. Mai 2010:  Eröffnung
• Projekt im Termin- und Finanzrahmen



NEUBAU
KOSTENÜBERSICHT

Kosten Anteil
Erschließung
Rohbau
Ausbau
Bauwerk
Haustechnik
Außenanlagen
Ausstattung
Planung
Gesamtprojekt

29.424 1,3 %
1.044.655 46,3 %
184.851 8,2 %

1.229.506 54,5 %
319.186 14,1 %
96.498 4,3 %
176.734 7,8 %
406.440 18,0 %

2.257.788 100,0 %



NEUBAU
FINANZIERUNGSÜBERSICHT

Beitrag Anteil
Unternehmen
Stiftungen
Institutionen
Stadt Wuppertal
Land NRW
Einzelpersonen
Zinsen
Einnahmen

1.320.619 57,9 %
125.800 5,5 %
3.000 0,1 %

700.000 30,7 %
37.050 1,6 %
26.415 1,1 %
69.775 3,1 %

2.282.659 100,0 %



NEUBAU
DECKUNGSRESERVE

Betrag Anteil

Gesamtkosten

Einnahmen

Reserve

2.257.788 100,0 %

2.282.659 101,1 %

24.871 1,1 %
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WIR DANKEN
FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG


